
Bekanntmachung der Nachprüfungsbehörde 

 

1. Für Vergaben ab Erreichen der Schwellenwerte gemäß § 8 (3) SächsVergabeG 

(Auftragswert ohne Umsatzsteuer: bei Bauleistungen 75.000 Euro; bei Lieferungen und 

Leistungen 50.000 Euro) ist die Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung 

behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen (nach vorheriger Rüge beim 

Auftraggeber und erfolgter Vorabinformation) wenden kann, die Nachprüfungsbehörde: 
 

Landesdirektion Sachsen 

09105 Chemnitz 

 

2. Für Vergaben unterhalb der Schwellenwerte gemäß § 8 (3) SächsVergabeG ist die Stelle, an 

die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen 

Vergabebestimmungen (Nachprüfungsstelle gem. § 21 VOB/A) wenden kann, die 

Aufsichtsbehörde: 
 

Landkreis Leipzig Landratsamt 

Haupt- und Personalamt/Zentrale Vergabestelle 

Stauffenbergstraße 4 

04552 Borna 


